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B E K A N N T M A C H U N G

über die Berufung einer Listennachfolgerin  
in die Vertretung des Stadtbezirks  

Solingen Burg / Höhscheid

Gemäß § 46a Abs. 1 i. V. m. § 45 Abs. 2 des Kommunal-
wahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. 
Juni 1998 (GV. NRW. S. 454), zuletzt geändert durch Gesetz 
zur Änderung der Verfassung für das Land Nordrhein-West-
falen und wahlrechtlicher Vorschriften vom 14.06.2016 
(GV.NRW.S.442) gebe ich bekannt:

Die in die Vertretung des Stadtbezirks Burg / Höhscheid über 
die Liste der Partei DIE LINKE gewählte Vertreterin Alexandra 
Mehdi hat zum 01.07.2019 auf ihr Mandat unwiderruflich 
verzichtet.

Als nächstfolgende, bisher noch nicht berücksichtigte Be-
werberin aus der Liste der Partei DIE LINKE rückt

Frau Joelle Monique Möltgen
Kurze Straße 7, 42651 Solingen

in die Vertretung des Stadtbezirks Burg / Höhscheid nach.

Nach § 62 der Kommunalwahlordnung erwirbt Frau Möltgen 
die Mitgliedschaft in der Bezirksvertretung Burg / Höhscheid 
mit Wirkung vom 22.07.2019.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet Einspruch erhoben 
werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter, Verwaltungsge-
bäude Gasstraße 22, 42657 Solingen schriftlich einzurei-
chen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Solingen, 29.07.2019

Der Wahlleiter
Hartmut Hoferichter
Stadtdirektor

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläum

Am 15.08.2019 feiert

•	 Frau Silvia Cassataro 
Stadtdienst Jugend

ihr 25jähriges Dienstjubiläum.



Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: GS Bogenstraße, Erweiterung und energetische Sanierung Fenster− und Sonnenschutz...

Für die Ausschreibung "GS Bogenstraße, Erweiterung und energetische Sanierung Fenster− und Sonnenschutzanlage", Vergabenummer
V19/23−2/206 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen
Bonner Str. 100
42601 Solingen
Deutschland

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
GS Bogenstraße, Erweiterung und energetische Sanierung Fenster− und Sonnenschutzanlage
Fenster− und Sonnenschutzanlagen
Aufgabenbeschreibung für die Veröffentlichung

Fenster− und Türanlagen aus Alu ohne Sonnenschutz:
1 Stk Haustüranlage ca. 6qm
3 Stk 13−teilige Fassadenelemente ca. 25 qm

Fensteranlagen aus Aluminium mit Sonnenschutz
18 Stk Fensterelemente, Gesamtfläche ca. 122qm
Davon a) 8Stk − 4,40 x 2,20m + b) 4 Stk − 3,01 x 2,20m + c) 4 Stk − 1,58 x 2,20m + d) 2 Stk 0,88 x 1,80m // Elemente a) und b) mit
Lamellenkonstruktion

Pfosten−Riegel−Fassade
2 Stk Pfosten−Riegel−Fassaden ca. 14qm für Verbindungsgang / Brücke

Sonnenschutzanlagen
24 Stk Sonnenschutzanlagen
6 Stk Motorsteuereinheiten

Alu−Innentürelemente
6 Stk Innentüranlagen i.d.R. ca. 5 −9qm

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
Los 1: Fensteranlagen
Los 2: Sonnenschutzanlagen

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 30.09.2019 Bis: 20.12.2019
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:
Ausführungsplanung: 30.09. bis 25.10.2019
Ausführungszeit: 25.11. bis 20.12.2019

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deut sche−evergabe.de/evergabe .bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=Ar4r QBiZqy0%253d

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
13.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://portal.deutsche− evergabe.de"

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
13.08.2019 10:00:00

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
12.09.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf

Tel.: Fax:
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P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
13.08.2019 10:00:00

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
12.09.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf

Tel.: Fax:
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: GS Bogenstraße, Erweiterung und energetische Sanierung WDVS Arbeiten

Für die Ausschreibung "GS Bogenstraße, Erweiterung und energetische Sanierung WDVS Arbeiten", Vergabenummer V19/23−2/238 wird
nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
GS Bogenstraße, Erweiterung und energetische Sanierung WDVS Arbeiten
WDVS−Arbeiten:
Dämmung, Putz und Schlußbeschichtung von Sockel und Fassadenfläche
− Sockel: Dämmung und Putz 200 m²
− Fassade: Dämmung und Putz 470 m²
− Anstrich 640 m²

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen: Montagebeginn 02.12.2019
Die Leistung ist fertigzustellen bis zum 06.03.2020

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
28.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche−ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

4



S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
27.09.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Schadstoffsanierung und Entkernung Altbau Gymnasium Schwertstraße Solingen

Für die Ausschreibung "Schadstoffsanierung und Entkernung Altbau Gymnasium Schwertstraße Solingen ", Vergabenummer
V19/23−2/207 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Schwertstraße 19, 42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Schadstoffsanierung und Entkernung Altbau Gymnasium Schwertstraße Solingen
Beim Sanierungsobjekt handelt es sich um einen Altbau (ca.6200 qm BGF), der zu verschiedenen Zeiten errichtet wurde. Neben dem Altbau
soll auch das Treppenhaus zum Nachbargebäude (Turnhalle, Aula) saniert und im Innenbereich entkernt werden.
Die Sanierungs− und Rückbaumaßnahmen 2019/2020 werden im Unter−, Erd−, 1.−3. Obergeschoss sowie im Treppenhaus zur Turnhalle/Aula
durchgeführt.
Die Sanierung erfolgt vom unteren Geschoss zum obersten Geschoss ohne Unterbrechung in bis zu 20 Schwarzbereiche. Damit es zu keinen
Zeitverzögerungen kommt, sollen maximal 3 Bereiche gleichzeitig bearbeitet werden.
Detaillierte Beschreibung ist dem LV zu entnehmen.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Die Ausführung beginnt mit dem Ende der Sommerferien (NRW) 2019 und muss bis Ende Mai 2020 abgeschlossen werden.

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
16.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://portal.deutsche− evergabe.de"

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestjahresumsatz i.H.v. 2.340.000,00 €, jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 5 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Eigenerklärung nach § 123 GWB.
Erklärung gemäß § 19 MiloG.
Eigenerklärung Insolvenz.
Zulassung als Sanierungsfachbetrieb nach
Gefahrstoffverordnung nach Anhang I Nr. 2.4.2 Abs. 4
GefStoffV.
Sachkundenachweis nach TRGS 519.
Fachkundenachweis nach TRGS 521.
Sachkunde nach TRGS 524 bzw. DGUV−Regel 101−004
(ehem. BGR 128).

V) Zuschlagsfrist:
13.10.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Tel.:+49 2211473055 Fax:+49 2211472891
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S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestjahresumsatz i.H.v. 2.340.000,00 €, jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 5 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Eigenerklärung nach § 123 GWB.
Erklärung gemäß § 19 MiloG.
Eigenerklärung Insolvenz.
Zulassung als Sanierungsfachbetrieb nach
Gefahrstoffverordnung nach Anhang I Nr. 2.4.2 Abs. 4
GefStoffV.
Sachkundenachweis nach TRGS 519.
Fachkundenachweis nach TRGS 521.
Sachkunde nach TRGS 524 bzw. DGUV−Regel 101−004
(ehem. BGR 128).

V) Zuschlagsfrist:
13.10.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Tel.:+49 2211473055 Fax:+49 2211472891
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17 − VE 31 − Metallbauarbeiten Neubau

Für die Ausschreibung "Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17 − VE 31 − Metallbauarbeiten Neubau", Vergabenummer V19/23−2/253 wird
nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch
abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen, Zweigstr. 15−17

F) Art und Umfang der Leistung:
Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17
− VE 31 − Metallbauarbeiten Neubau
VE 31 − Metallbauarbeiten Neubau der Maßnahme Neubau/Umbau GS Zweigstraße 15−17
−Geländer mit Füllung aus Lochblech Einzelelemente Länge ca. 1,30 bis ca. 2,90 m 8 St
−Geländer mit Füllung aus Lochblech auf Treppe ca. 25 m,
−Handlauf an Geländer ca. 35 m,
−Handlauf an Wand ca. 50 m,
−Handlauf auf Pfosten ca. 45 m,
−Stahlwinkel 150x60x4 mm ca. 20 m,
−Stahlwinkel 100x60x4 mm ca. 10 m,
−Rohrrahmentür BxH ca. 1550−3460x2250−2500 14 St,
−Sicherheitskennzeichnung ca. 60 m,
−Verleistung:
−20/20/2 mm ca. 90 m,
−30/30/2 mm ca. 55 m,
−40/40/2 mm ca. 35 m,
−Offenhaltung mit Haftmagnet für 1−flg Türen 3 St,
−Offenhaltung mit Haftmagnet für 2−flg Türen 1 St

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen: 14 Kalendertage nach Auftragserteilung, es sei denn in der Auftragserteilung wird ein späterer Beginn
vorgegeben.
Fertig zu stellen innerhalb von 25 Arbeitstagen (Montag bis Freitag)
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:
zeitlich versetzt 5 Arbeitstage Innengeländer und 20 Arbeitstage RR−Türanlagen

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche−ever gabe.de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
04.09.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://portal.deutsche− evergabe.de"

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
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R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Mindestjahresumsatz i.H.v. 235.000 €, jeweils ind den letzten 3 Geschäftsjahren.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Eigenerklärung nach § 123 GWB.
Erklärung gemäß § 19 MiloG.
Eigenerklärung Insolvenz.

V) Zuschlagsfrist:
31.10.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Tel.:+49 2211473055 Fax:+49 2211472891
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Inspektions− und Instandsetzungsarbeiten an Fördergeräten

Für die Ausschreibung "Inspektions− und Instandsetzungsarbeiten an Fördergeräten", Vergabenummer V19/90−4/249 wird nach VOB/A
§12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42655 Sandstraße 16a

F) Art und Umfang der Leistung:
Inspektions− und Instandsetzungsarbeiten an Fördergeräten
Inspektionsarbeiten und die Ausführung der erforderlichen Instandsetzungsarbeiten an den Fördergeräten der Müllkessel MK 1 und MK 3 sowie
den dazugehörigen Rauchgasreinigungsanlagen als Zweijahresvertrag mit Verlängerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr, maximal jedoch
zwei Verlängerungen.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen: nach besonderer schriftlicher Beauftragung

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
30.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche−ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
27.09.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
27.09.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Lieferung von Schacht−, Rohr−, Beleuchtungs− und Elektromaterial für den Ausbau ...

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Lieferung von Schacht−, Rohr−, Beleuchtungs− und Elektromaterial für den Ausbau der Veloroute Fr.
Ebert Str. bis Dahler Str.. wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Lieferung von Schacht−, Rohr−, Beleuchtungs− und
Elektromaterial für den Ausbau der Veloroute Fr. Ebert Str.
bis Dahler Str..
Lieferung von Betonwaren, Kunststoffrohr, Kupferkabel,
Lichtmaste, Leuchten und Elektromaterial

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
https://bieterzugang.deut sche−evergabe.de/evergabe
.bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=0mZ5
a4Imth8%253d

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 29.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 27.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Solingen schön gemacht 2.0/Coaching

Öffentliche
Ausschreibung Für die Ausschreibung: Solingen schön gemacht 2.0/Coaching wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Solingen schön gemacht 2.0/Coaching
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. § 16i SGB II,
die mit Lohnkostenzuschüs−sen geförderte
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer während und nach der
Aufnahme einer Beschäftigung bei den Technischen
Betrieben Solingen (TBS) durch eine intensive und
professionelle Betreuung unterstützen soll. Die Förderung
ermöglicht dem Kommu−nalen Jobcenter Solingen, gezielt
die TBS als Arbeitgeber für langzeitarbeitslose Frauen und
Männer zu gewinnen. Darüber hinaus werden
Qualifizierungsdefizite durch entsprechende Maßnahmen
kompensiert, teilnehmende Frauen und Männer während der
geförderten Beschäftigung intensiv betreut und die
Beschäftigungsverhältniss e auf diese Weise nachhaltig
stabilisiert. Anfängliche Minderleistungen dieser Personen
werden den TBS mittels Lohnkostenzuschüssen
ausgeglichen.
In Einzelfällen können auch Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer nach § 16e SGB II in das Projekt einmünden,
hier ist ebenfalls ein Coaching (für 6 Monate) erforderlich.
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Konzeption und
Durchführung einer Maßnahme, die das Leistungsvermögen
der Teilnehmenden mindestens während der ersten 12
Monate (gem. § 16i SGB II; 6 Monate gem. § 16e SGB II)
steigert, das Beschäftigungsverhältnis stabilisiert und die
Teilnehmenden dauerhaft in den allgemeinen Arbeitsmarkt
eingliedert.

Die geförderten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sollen
durch eine beschäftigungsbegleitende Betreuung
(Coaching) in die Lage versetzt werden, die von den TBS an
sie gestellten leistungs− und verhaltensbezogenen
Erwartungen aus eigener Kraft zu er−füllen.
Die Maßnahme ist auf 12 Monate angelegt (siehe 1.3). Es
sollen insgesamt 24 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer,
die bei den TBS Arbeit aufgenommen haben und eine
Förderung über § 16i SGB II (in Einzelfällen nach § 16e)
erhalten, gecoacht werden.

Im ersten Monat der Beschäftigung wird die
Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer i.d.R. einmal pro Woche
gecoacht, eine Coachingstunde entspricht 60 Minuten.
Nach den ersten 4 Coachingstunden wird individuell
gemeinsam mit jeder Arbeitnehme−rin/jedem Arbeitnehmer
entschieden, wie häufig weiterhin das Coaching stattfinden
soll. Die Intensität des Coachings wird nach Absprache mit
der zuständigen Integrationsfach−kraft an die individuellen
Bedarfe und die im Förderverlauf zunehmende Stabilisierung
des Beschäftigungsverhältniss es angepasst. Falls nötig,
findet das Coaching jede Woche statt (maximal), es kann
jedoch auch eine Reduzierung auf 14−tägig bis monatlich
(min−destens) erfolgen – je nach Notwendigkeit und
Voraussetzung. Abweichungen darüber hinaus sind mit den
Integrationsfachkräften abzustimmen.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.10.2019 Bis: 30.09.2020
Verlängerungsoption: 01.10.2020 bis 30.09.2021

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
https://bieterzugang.deut sche−evergabe.de/evergabe
.bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=JRXY
i2gPkxc%253d

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 29.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 27.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Preis−/Leistungsverhältni s:
30% / 70%
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15%
3 Strategie/ Maßnahmedurchführung 60%
4 Erfahrung 10%

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Solingen schön gemacht 2.0/Coaching

Öffentliche
Ausschreibung Für die Ausschreibung: Solingen schön gemacht 2.0/Coaching wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Solingen schön gemacht 2.0/Coaching
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. § 16i SGB II,
die mit Lohnkostenzuschüs−sen geförderte
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer während und nach der
Aufnahme einer Beschäftigung bei den Technischen
Betrieben Solingen (TBS) durch eine intensive und
professionelle Betreuung unterstützen soll. Die Förderung
ermöglicht dem Kommu−nalen Jobcenter Solingen, gezielt
die TBS als Arbeitgeber für langzeitarbeitslose Frauen und
Männer zu gewinnen. Darüber hinaus werden
Qualifizierungsdefizite durch entsprechende Maßnahmen
kompensiert, teilnehmende Frauen und Männer während der
geförderten Beschäftigung intensiv betreut und die
Beschäftigungsverhältniss e auf diese Weise nachhaltig
stabilisiert. Anfängliche Minderleistungen dieser Personen
werden den TBS mittels Lohnkostenzuschüssen
ausgeglichen.
In Einzelfällen können auch Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer nach § 16e SGB II in das Projekt einmünden,
hier ist ebenfalls ein Coaching (für 6 Monate) erforderlich.
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Konzeption und
Durchführung einer Maßnahme, die das Leistungsvermögen
der Teilnehmenden mindestens während der ersten 12
Monate (gem. § 16i SGB II; 6 Monate gem. § 16e SGB II)
steigert, das Beschäftigungsverhältnis stabilisiert und die
Teilnehmenden dauerhaft in den allgemeinen Arbeitsmarkt
eingliedert.

Die geförderten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sollen
durch eine beschäftigungsbegleitende Betreuung
(Coaching) in die Lage versetzt werden, die von den TBS an
sie gestellten leistungs− und verhaltensbezogenen
Erwartungen aus eigener Kraft zu er−füllen.
Die Maßnahme ist auf 12 Monate angelegt (siehe 1.3). Es
sollen insgesamt 24 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer,
die bei den TBS Arbeit aufgenommen haben und eine
Förderung über § 16i SGB II (in Einzelfällen nach § 16e)
erhalten, gecoacht werden.

Im ersten Monat der Beschäftigung wird die
Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer i.d.R. einmal pro Woche
gecoacht, eine Coachingstunde entspricht 60 Minuten.
Nach den ersten 4 Coachingstunden wird individuell
gemeinsam mit jeder Arbeitnehme−rin/jedem Arbeitnehmer
entschieden, wie häufig weiterhin das Coaching stattfinden
soll. Die Intensität des Coachings wird nach Absprache mit
der zuständigen Integrationsfach−kraft an die individuellen
Bedarfe und die im Förderverlauf zunehmende Stabilisierung
des Beschäftigungsverhältniss es angepasst. Falls nötig,
findet das Coaching jede Woche statt (maximal), es kann
jedoch auch eine Reduzierung auf 14−tägig bis monatlich
(min−destens) erfolgen – je nach Notwendigkeit und
Voraussetzung. Abweichungen darüber hinaus sind mit den
Integrationsfachkräften abzustimmen.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.10.2019 Bis: 30.09.2020
Verlängerungsoption: 01.10.2020 bis 30.09.2021

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
https://bieterzugang.deut sche−evergabe.de/evergabe
.bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=JRXY
i2gPkxc%253d

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 29.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 27.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Preis−/Leistungsverhältni s:
30% / 70%
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15%
3 Strategie/ Maßnahmedurchführung 60%
4 Erfahrung 10%

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Übernahme, Transport, Behandlung und Verwertung von Straßenkehricht

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Übernahme, Transport, Behandlung und Verwertung von Straßenkehricht wird nach VOL/A §17 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Übernahme, Transport, Behandlung und
Verwertung von Straßenkehricht
Übernahme, Transport, Behandlung und
Verwertung von Straßenkehricht als Jahresvertrag mit einer
einmaligen Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.10.2019 Bis: 30.09.2020
Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 29.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 27.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
− Zertifikat Entsorgungsfachbetrieb
− Nachweis Zertifizierung Behandlungsanlage nach EfbV
− Nachweis Genehmigung der Behandlungsanlage nach BimSchG
− Nachweis Verwertungsweg: Nachweis des Verwertungsweges für die Verwertung von Straßenkehricht (Kopien/Eigenerklärung) unter Angabe
zu Art, Ort und Betreiber der Verwertungsanlage sowie Nachweis noch freier Verwertungskapazitäten.
Gleichwertige Bescheinigungen von Stellen aus anderen EU−Mitgliedsstaaten oder Vertragsstaaten des EWR−Abkommens werden
anerkannt.
− Referenz und Nachweis: Der Bieter muss ein Bestätigungsschreiben von mindestens einer kommunalen Behörde als öffentlicher Auftraggeber
(Kreis, Gemeinde, Stadt), kommunalen Betrieb (Betrieb zu 100% in kommunalen Eigentum) oder kommunalen Verband als Auftraggeber unter
Angabe, dass der Auftragnehmer den Transport und die Verwertung im Auftrag der Kommune durchgeführt hat, einreichen. Bei
Bietergemeinschaften oder Unterauftragnehmern erfolgt die Angabe je nach Zuordnung der zu übernehmenden Leistung. Das Schreiben
beinhaltet zudem den Nachweis, dass keine Vertragsverstöße dem Hoheitsträger bekannt sind und der Auftragnehmer mindestens ein Jahr diese
Leistungen innerhalb der letzten 3 Jahren für ihn erbracht hat (Nachweis max. 12 Monate alt).
− Umsätze der letzten 3 Jahre.
− Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Übernahme, Transport, Behandlung und Verwertung von Straßenkehricht

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Übernahme, Transport, Behandlung und Verwertung von Straßenkehricht wird nach VOL/A §17 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Übernahme, Transport, Behandlung und
Verwertung von Straßenkehricht
Übernahme, Transport, Behandlung und
Verwertung von Straßenkehricht als Jahresvertrag mit einer
einmaligen Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.10.2019 Bis: 30.09.2020
Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 29.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 27.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
− Zertifikat Entsorgungsfachbetrieb
− Nachweis Zertifizierung Behandlungsanlage nach EfbV
− Nachweis Genehmigung der Behandlungsanlage nach BimSchG
− Nachweis Verwertungsweg: Nachweis des Verwertungsweges für die Verwertung von Straßenkehricht (Kopien/Eigenerklärung) unter Angabe
zu Art, Ort und Betreiber der Verwertungsanlage sowie Nachweis noch freier Verwertungskapazitäten.
Gleichwertige Bescheinigungen von Stellen aus anderen EU−Mitgliedsstaaten oder Vertragsstaaten des EWR−Abkommens werden
anerkannt.
− Referenz und Nachweis: Der Bieter muss ein Bestätigungsschreiben von mindestens einer kommunalen Behörde als öffentlicher Auftraggeber
(Kreis, Gemeinde, Stadt), kommunalen Betrieb (Betrieb zu 100% in kommunalen Eigentum) oder kommunalen Verband als Auftraggeber unter
Angabe, dass der Auftragnehmer den Transport und die Verwertung im Auftrag der Kommune durchgeführt hat, einreichen. Bei
Bietergemeinschaften oder Unterauftragnehmern erfolgt die Angabe je nach Zuordnung der zu übernehmenden Leistung. Das Schreiben
beinhaltet zudem den Nachweis, dass keine Vertragsverstöße dem Hoheitsträger bekannt sind und der Auftragnehmer mindestens ein Jahr diese
Leistungen innerhalb der letzten 3 Jahren für ihn erbracht hat (Nachweis max. 12 Monate alt).
− Umsätze der letzten 3 Jahre.
− Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung − Bekanntmachung des Verfahrens: Verwertung von Bioabfall

Öffentliche
Ausschreibung Für die Ausschreibung: Verwertung von Bioabfall wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Verwertung von Bioabfall
Übernahme und Transport sowie Behandlung/Verwertung
(inkl. Entsorgung der Störstoffe und Sieb−/Gärreste) des
übernommenen Bioabfalles als Zweijahresvertrag mit einer
optionalen Verlängerung um ein weiteres Jahr.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr
spätestens angefordert werden können:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.01.2020 Bis: 31.12.2021
Der Vertrag verlängert sich maximal 1 x um ein weiteres Jahr
(bis. max. zum 31.12.2022), wenn er nicht spätestens 6
Monate vor Ende der regulären Vertragslaufzeit durch den
Auftraggeber schriftlich gekündigt wird
(Verlängerungsoption).

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote
zugelassen. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter:
http://www.deutsche−everg abe.de/

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 03.09.2019 10:00:00
Bindefrist: 01.11.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gemäß VOL/B.

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
•?Eigenerklärung zur Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft
•?Eigenerklärung über das Vorhandensein einer Betriebshaftpflichtversic herung
mit einer Deckungssumme von mindestens 1,5 Mio. EUR
Hinweis:
Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung den
Versicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern.
•?Beschreibung der Leistungen der Übernahme− und Transportlogistik (inkl.
Fahrzeugbeschreibung bzw. Beschreibung der Container)
•?Technische Beschreibung/−en der vorgesehenen Behandlungsanlage/−n.
Hinweis zum Umfang der vorzulegenden Beschreibungen:
Stichpunktartige Beschreibungen sind ausreichend. Die ausschreibende Stelle behält sich
vor, im Bedarfsfall detailliertere Beschreibungen nachzufordern.
•?Referenz/−en (als Eigenerklärung) über die Verwertung von insgesamt mindestens 2.000
Mg/a Bioabfall aus der kommunalen Sammlung in den Jahren 2016 bis 2018. Die Referenz/−
en ist/sind durch eine Auflistung der/des Auftraggeber/−s mit Angabe der jeweiligen
Mengen und Beauftragungszeiträume vorzulegen. (Es gilt die Summe der Referenzen.)
Hinweis:
Ein Unternehmen kann für den Nachweis der erforderlichen beruflichen Leistungsfähigkeit
(hier: Referenz/−en zum Nachweis der einschlägigen Berufserfahrung) die Kapazitäten
anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen,
für die diese Kapazitäten benötigt werden (§ 47 Abs. 1 S. 3 VgV). Unternehmen, deren
Kapazitäten für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch genommen
werden, haben zusätzlich das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123
nachzuweisen (§ 47 Abs. 2 VgV).
•?Nutzungsnachweis für die angebotene Behandlungsanlage für Bioabfall. Der
Nachweis muss die Mindestangaben des bereitgestellten Musters beinhalten. Soweit der
Bieter selbst Betreiber der angebotenen Anlage ist, kann der Nutzungsnachweis durch eine
Eigenerklärung des Bieters geführt werden.
Hinweise:
Sofern mehrere Behandlungsanlagen vorgesehen sind, ist vom Bieter für jede angebotene
Behandlungsanlage ein entsprechender Nutzungsnachweis beizulegen. Soweit zusätzlich
notwendig, sind ergänzende Erklärungen/Verträge/Gene hmigungen (z. B. Notifizierungen,
Exportgenehmigung) dem Angebot beizufügen. Der Auftraggeber behält sich innerhalb der
Angebotsprüfung die Überprüfung der vorgelegten Nachweise sowie das Nachfordern
ergänzender bzw. erläuternder Unterlagen vor.
•?Gegebenenfalls gesonderte Erklärungen des Bieters
− z. B. Begründung für die Bildung einer Bietergemeinschaft
− z. B. Routenplanerausdruck zur Transportentfernung
− Eigenerklärung nach § 123 GWB.
− Erklärung gemäß § 19 MiloG.
− Eigenerklärung Insolvenz.
−Zertifikat Entsorgungsfachbetrieb bzw. gleichwertiges Zertifkat.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt
werden:

n) Zuschlags− und Bindefrist
Preis−/Leistungsverhältni s
0 % / 100 %
Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot mit der niedrigsten Wertungssumme. Die
Wertungssumme setzt sich zusammen aus: Brutto−Angebotspreis für die Vertragsjahre 2020, 2021 und 2022 unter
Berücksichtigung
angebotener Nachlässe und wertbarer Skonti und Wertungszuschlag für den Transportaufwand von der Umschlagstelle des
Auftraggebers
(Übernahmestelle) bis zu der/den Behandlungsanlage/−n für die Vertragsjahre 2020 und 2021.

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§27) unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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